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Hansgrohe feiert 125 Jahre  
Unternehmensgeschichte
Seit 1901 entwickelt das Unternehmen Produkte, die das Leben in Bad und 
Küche komfortabler machen

Was in einer kleinen Werkstatt im Schwarzwald begann, prägt heute das Duschen von Miami bis Shanghai. 
Hansgrohe hat aus Technik Berührung gemacht – und aus Nachhaltigkeit ein Versprechen: 125 Jahre nach 
der Gründung entstehen hier nicht nur Prototypen, sondern marktreife Innovationen, die Komfort neu 
definieren und Wasser sparen. Wer einmal unter Produkten aus dem Haus Hansgrohe geduscht hat, wird 
in jedem Hotel und jedem Zuhause neugierig nachsehen, was dort im Bad verbaut ist – und sehr oft ist es 
ein Produkt des Schwarzwälder Unternehmens.

„125 Jahre Hansgrohe stehen 
nicht nur für Millionen ver-
kaufter Duschbrausen und Ar-
maturen. Und auch nicht allein 

für Patente und Nachhaltigkeits-
strategien. Es sind vor allem die 
Menschen, die diese Produkte 
entwickelt haben, die immer an 

unsere Kunden denken und un-
serem Unternehmen seit Jahren 
treu sind – manchmal sogar 
über Generationen hinweg“, sagt 

I	 Der Hansgrohe Standort Offenburg, rund 50 Kilometer von Schiltach entfernt, ist der größte Produktionsstandort der Hansgrohe 
Group. Hier werden hauptsächlich Brausen gefertigt. Im Kunststofftechnologie-Zentrum sind die Kompetenzen in Kunststofffertigung 
und Galvanik gebündelt. Zudem befindet sich in Offenburg das Logistikzentrum, von dem aus Hansgrohe seine Produkte weltweit ver-
sendet.
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Hans Jürgen Kalmbach, seit 2018 
Vorstandsvorsitzender der Hans-
grohe Group. „Und auch wenn die 
Familie Klaus Grohe heute nicht 
mehr im Tagesgeschäft aktiv ist, 
wissen wir alle, was wir ihr zu 
verdanken haben: eine großar-
tige Firmenkultur, die den ein-
zelnen Menschen, sein En-
gagement und seine Leiden-
schaft sieht und schätzt, und 
einen Unternehmergeist, der 
immer nach vorne denkt.“

Von der Werkstatt zu einem 
der Weltmarktführer
Die Basis legte Unternehmens-
gründer Hans Grohe 1901 in 
seiner kleinen Werkstatt in 
Schiltach im Schwarzwald. Er 
spezialisierte sich auf Metall-
waren für den Sanitärbereich 
und erkannte früh den Trend 
zum privaten Hausbad. Seine 
revolutionären Erfindungen 
prägen bis heute die Dusch-
kultur weltweit: 1928 entwickelte 
er die Hansgrohe Handbrause 
in Serie, eine komfortable Alter-
native zur Kopfbrause. 1953 er-
fand er im Alter von 82 Jahren 
die höhenverstellbare Dusch-
stange – heute Standard in eu-
ropäischen Badezimmern.
Sohn Klaus Grohe stieg 1968 
ins Unternehmen ein und über-
nahm 1975 federführend die Ge-
schäfte (bis 2008). Er machte die 
Hansgrohe Group zu einem in-
ternational bekannten Premi-
umhersteller von Brausen und 
Armaturen, führte den Mar-
kennamen hansgrohe ein, grün-
dete 1993 die Designmarke AXOR 
und verankerte Nachhaltigkeit 
in der Unternehmens-DNA. Be-
reits 1992 ließ er das damals 
größte dachintegrierte Solar-
kraftwerk Deutschlands auf dem 
Werk in Offenburg installieren. 
1995 wurde Hansgrohe als 
erstes Unternehmen der Sani-
tärbranche nach der Öko-Audit-
Verordnung der EU zertifiziert.

Innovation als Tradition

Diese Innovationskraft zeigte sich 
in der Vergangenheit in bahn-
brechenden Technologien wie 
der Selecta Brause (1968) mit 

verstellbaren Strahlarten, die 
sich über 30 Millionen Mal ver-
kaufte, und der Select-Techno-
logie (2011) zur Wassersteuerung 
per Knopfdruck. Auch produk-
tionstechnische Weltneuheiten 

I	 Der erste bei Hansgrohe dokumentierte Lehrbrief stammt von Karl Wäckerle, der 
von 1924 bis 1927 in Schiltach den Beruf des Metalldrückers erlernte.

I	 Das alte Fabrikgebäude und das Wohnhaus der Familie Grohe weichen einem neuen 
Hauptgebäude an der Aue. Dieses entsteht in drei Bauabschnitten: 1966, 1969 und 1986.
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kommen aus dem Hause Hansg-
rohe – etwa das 2023 eingeführte 
Recyclingverfahren für galvani-
sierte Kunststoffe, entwickelt in 
Kooperation mit einem speziali-
sierten Anlagenbauer. Mit Tech-
nologien wie EcoSmart, Air-
Power und CoolStart unterstützt 
Hansgrohe Bauherren und Pri-
vathaushalte dabei, ihre Nach-
haltigkeitsziele zu erreichen. Bis 
2030 werden im Rahmen der in-
ternen Initiative „ECO 2030“ alle 
wasserführenden Produkte aus-
schließlich mit Wasserspar-
technologie ausgestattet sein.

Allein für Forschung und Ent-
wicklung sowie Innovations-
management arbeitet ein 
rund 200-köpfiges Team. Die Die 
Prototypen aller neuen AXOR und 
hansgrohe Produkte entstehen in 

Innovationszentren im Schwarz-
wald und seit 2023 auch in 
Shanghai. Damit forciert Hans-
grohe die Lokalisierung seiner 
Produkte und Marken in China 
und im asiatisch-pazifischen 
Raum. Voraussetzung für erfolg-
reiches Produktdesign ist es, den 
Blickwinkel der Kunden einzu-
nehmen und ihre Bedürfnisse 
zu verstehen. Neuheiten, also 
Design- und Gestaltungskon-
zepte, die jünger als drei Jahre 
sind, machen rund 30 Pro-
zent des Gesamtumsatzes aus.

Erfolgreiche Zwei-Marken-
Strategie
1977 wird aus dem damaligen Un-
ternehmensnamen Hans Grohe 
die Wort-Bild-Marke „hansg-
rohe“. Die Marke steht heute 

für ganzheitliche Baderlebnisse, 
die wasser– und energiespa-
rende Technologien, intelligente 
Funktionen und langlebige Qua-
lität vereinen. Die 2025 lancierte, 
auf der weltweiten Branchen-
messe ISH präsentierte hansg-
rohe Linie Raindance Alive er-
zeugt ein außergewöhnliches 
Brausegefühl durch die im haus-
eigenen Strahllabor entwickelten 
Strahlarten RainAir und Pow-
derRain. Selbst im neu eröff-
neten Großen Ägyptischen Mu-
seum in Kairo sind Armaturen 
der Marke hansgrohe verbaut.
Seit 1993 erweitert die Marke 
AXOR das Portfolio um exklu-
sive Designkollektionen. In über 
30-jähriger Zusammenarbeit mit 
dem Stardesigner Philippe Starck 
und weiteren Designern wie 
Antonio Citterio, Patricia Ur-
quiola, Jean-Marie Massaud und 
Barber Osgerby entstehen iko-
nische Armaturen und Dusch-
objekte. Sie prägen Luxusho-
tels wie The Bulgari Resort in 
den Vereinigten Arabischen 
Emiraten, Yachten und geho-
bene Privatbäder weltweit.

Ausgezeichnete Nachhaltigkeit
Schon Ende der 1980er Jahre 
stellte Hansgrohe einen Umwelt-
beauftragten ein. Seit 2020 ar-
beitet ein Expertenteam in der 
Abteilung Corporate Sustainabi-
lity an der Umsetzung und Wei-
terentwicklung der eigenen 
Nachhaltigkeitsziele, eng ori-
entiert an den Sustainable De-
velopment Goals (SDG) der Ver-
einten Nationen. Darüber hinaus 
engagiert sich das Public-Af-
fairs-Team auf EU-Ebene für den 
Schutz der Ressource Wasser.
2024 erhielt die Hansgrohe Group 
den Deutschen Nachhaltigkeits-
preis in der Kategorie Energie, 
Wasser, Sanitärtechnik. Mit der 
EcoVadis-Platinum-Medaille zählt 
das Unternehmen zu den Top 1 % 
aller 130 000 weltweit bewerteten 

I	 Auf der ISH in Frankfurt präsentiert Hansgrohe erstmals komplette Brausenfamilien. 
Kopf-, Seiten- und Handbrausen sind nun als abgestimmtes System erhältlich – ein 
Meilenstein für das moderne Duscherlebnis.



1-2 I 2026  Installation DKZ	 Unternehmen  I 43

Unternehmen. Diese Auszeich-
nungen würdigen die konse-
quente Nachhaltigkeitsstrategie: 
von einer möglichst ressour-
censchonenden Produktion über 
wassersparende Technologien 
bis zur „Local for local“-Stra-
tegie mit Produktionsstandorten 
in Deutschland, Frankreich, China, 
USA und seit 2023 in Serbien.

Hohe Mitarbeiterloyalität
Die Mitarbeitenden sind das 
Herz des Schwarzwälder Unter-
nehmens: „Ich bin immer wieder 
berührt, wenn wir Pensionäre 
nach 45 oder 50 Jahren Hansg-
rohe verabschieden – während 
sich gleichzeitig so viele junge 
Menschen für eine Ausbildung 
in unserer Talentschmiede ent-
scheiden“, sagt Sandra Richter, 
Chief People Officer der Hansg-
rohe Group. Jedes Jahr starten 
rund 50 Auszubildende und 
dual Studierende bei Hansg-
rohe. Seit 1924 hat das Unter-
nehmen über 1 000 Fachkräfte 
ausgebildet. Die unternehmens-
eigene Lernplattform CAMPUS 
führte 2024 mehrere hundert 
Veranstaltungen mit 16 000 Teil-
nehmenden durch. Dieses En-
gagement für die Mitarbei-
tenden zahlt sich aus: Hansg-
rohe zeichnet sich durch hohe 
Mitarbeiterloyalität und nied-
rige Fluktuation aus – oft ar-
beiten mehrere Generationen 
einer Familie im Unternehmen.

Jubiläumsjahr 2026:  
Ein Fest für alle
Das 125-jährige Jubiläum steht 
unter dem Motto „Taktgeber 
des Wassers. Seit 1901“. Denn 
Hansgrohe steht für technolo-
gische und gestalterische In-
novation im Bereich Wasser-
anwendung und verbindet In-
genieurskunst mit Erlebnis 
und Lebensgefühl. Highlights 
sind unter anderem ein großes 

Sommerfest am Unternehmens-
standort Schiltach für Mitarbei-
tende und ihre Familien sowie die 
Neueröffnung des Ausstellungs-
bereichs zur Unternehmens-
geschichte in der Aquademie.

„Wir sind seit 125 Jahren ein Takt-
geber des Wassers. Und damit 
hören wir auch in den nächsten 
Jahrzehnten nicht auf“, sagt 
Hans Jürgen Kalmbach. „Als ein 

Pionier in der Gestaltung des Ba-
dezimmers treiben wir Innovati-
onen voran – von zeitgemäßem 
Design über technologische und 
digitale Lösungen bis hin zu 
nachhaltigen Materialien. Unser 
Ziel ist es, den Lebensraum Bad 
immer wieder neu zu definieren: 
mit höchstem Nutzerkomfort 
und einem verantwortungsvollen 
Umgang mit Ressourcen.“   t

I	 Duschvergnügen neu gedacht: Womanizer Wave – eine ergonomische Handbrause mit 
speziellen Strahlarten für sinnliche Momente. Entwickelt mit hansgrohe als Technolo-
giepartner, vermarktet von der Lovehoney Group.

I	 Der Hansgrohe Jubilarsabend ist seit Jahren Tradition. Als Dank für ihr Engagement 
lädt das Unternehmen Mitarbeitende mit 25, 40 oder sogar 50 Jahren Betriebszuge-
hörigkeit sowie Betriebsrentnerinnen und -rentner mit Partnern zum Feiern ein. 2024 
fand die Veranstaltung mit 800 Gästen im Europa-Park statt.


